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Vom Bürgermeister:

Die letzten drei
Jahre im Rückblick

Aus demAus dem
InhaltInhalt
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Haushalt 2011:

Die Welt 
der Klassik

(siehe Seite 9)

Die Gemeindeverbindungsstraße Ober-
ulsham bis zur Gemeindegrenze nach
Gachensolden wird saniert.
Die Sanierungskosten betragen rund
100.000,- Euro.
Von der Regierung von Oberbayern er-
hält die Gemeinde einen Zuschuss von
rund 40.000,- Euro.

Auf dem 
richtigen Weg
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Eggstätter Leut:

Ein Leben lang
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drei Jahre sind nun vergan-
gen, seit ich ins Rathaus
einzog. Das bedeutet Halb-
zeit für die laufende Amts-
zeit – ein Moment, um auf
die Arbeit der letzten drei
Jahre zurückzublicken.

Die ersten drei Jahre stan-
den unter dem Motto
„Schuldenabbau“. „Wir
werden in den nächsten
Jahren nur für das Notwen-
digste Geld ausgeben, um
so unseren Haushalt zu
verbessern“, so meine
Aussage zum Amtsantritt.
Das Ergebnis kann sich
sehen lassen: Die Gemein-
de kann auf eine positive
Entwicklung blicken. So
konnten in den letzten Jah-
ren die Schulden weiter
gesenkt werden. Bei diver-
sen Darlehen konnten
Sondertilgungen geleistet
werden, ein Darlehen
wurde außerplanmäßig
komplett zurückbezahlt.
Auch der Kassenkredit, für
den in den Jahren vor 2007
durchschnittlich noch über
60.000 Euro Zinsen jähr-
lich ausgegeben wurden,
konnte fast gegen Null ge-
fahren werden. Aufgrund
der immer noch hohen

Schulden wird der Konsoli-
dierungskurs mit Unter-
stützung des Gemeindera-
tes fortgeführt. Doch Dank
des umsichtigen Wirtschaf-
tens kann die Gemeinde
Eggstätt jetzt auch wieder
Investitionen planen und
umsetzen.

So lässt sich die positive
Entwicklung in den letzten
drei Jahren auch bei den
Investitionen beobachten.
2008, im ersten Amtsjahr,
waren es noch wenige und
kleine Projekte, heute ist
Dank der besseren Haus-
haltslage schon mehr mög-
lich. So stand vor drei Jah-
ren die Weiterentwicklung
des Hartseefreizeitgelän-
des mit einem Minispielfeld
für die Fußballer auf dem
Plan. Ferner bekam der
gemeindliche Kindergarten
„Villa Sonnenschein“ einen
überdachten Anbau und
die Buchenring-, Tannen-
und Fichtenstraße konnten
endgültig hergestellt wer-
den. Mit der Zeit entwickel-
ten sich die Projekte: Die
Ausweisung von Bau-
grundstücken im Einheimi-

schenmodell in Weisham,
der von allen Mobilfunkbe-
treibern genutzte Mobil-
funkmast an der Kläranla-
ge, der weniger Strahlen-
belastung im Ortskern zur
Folge haben wird, ein ge-
pflasterter Behinderten-
parkplatz am Hartsee-
gelände sowie die Sanie-
rung diverser Gemeinde-
straßen. Wichtiges Thema
im letzten Jahr war der
Brandschutz. Der Kinder-
garten „Villa Sonnen-
schein“ wurde entspre-
chend saniert und bietet
nun beste Sicherheit für
die Kinder. Auch in der
Hartseehalle wurde mit der
Umsetzung der Brand-
schutzmaßnahmen begon-
nen. Dafür wurde im Haus-
haltplan 2011 ein Betrag
von 200.000 Euro ange-
setzt. Ein weiteres großes
Projekt, das zum Teil mit
Fördergeldern finanziert
werden wird, ist die grund-
legende Sanierung der
Straße von Oberulsham
bis zur Gemeindegrenze
nach Gachensolden. Aber
auch Projekte wie „Touris-
mus für Alle“, der Freund-
schaftsvertrag mit der ita-
lienischen Gemeinde Pia-
noro, die Senkung der Ab-

wassergebühren und viele
andere Dinge, die die Ge-
meinde in verschiedenen
Bereichen voranbringt,
wurden unterstützt. Ferner
konnten langjährige ge-
richtliche Streitigkeiten
zum Abschluss gebracht
werden.

Aber mir sind nicht nur die
Investitionen für Eggstätt
wichtig, sondern auch das
gemeinsame Miteinander,
die Arbeit in den Vereinen,
das füreinander da sein in
der Gemeinde und eine
gute und offene Stimmung.
So richtete die Gemeinde
einen Sozialfonds für Bür-
ger in finanzieller Not ein.
Die Mittel dafür stammen
ausschließlich von Spen-
dengeldern und Gewinnen
aus Aktionen zugunsten
des Sozialfonds. Dabei
geht ein herzliches Ver-
gelts-Gott an die zahlrei-
chen Spender, die ihre in
Not geratenen Mitbürger
damit unterstützen.

Jetzt beginnt wieder die
Zeit der vielen Vereinsfeste
in unserer Gemeinde. Des-
halb bitte ich Sie, Solida-
rität mit den rührigen und
engagierten Vereinen zu
beweisen. Bitte besuchen
Sie die Veranstaltungen!
Haben Sie auch Nachsicht
bei Lärm und sonstigen
Beeinträchtigungen.
***Ich hoffe auch weiterhin
auf gute Zusammenarbeit
und Ihr Vertrauen***

Ihr

Hans Schartner
1.Bürgermeister
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Liebe Mitbürgerinnen
und Mitbürger...

Bürgermeisterbrief

Die letzten drei
Jahre im Rückblick

Neuer Schwung bei
den Investitionen

Schuldenabbau 
als Leitmotiv

Lobenswertes Für-
und Miteinander

Feste feiern -
Nachsicht zeigen



Der Gemeinderat hat in
seiner letzten Sitzung die
Haushaltssatzung 2011
einstimmig verabschie-
det.

Die Haushaltsansätze wur-
den erneut vorsichtig ange-
setzt, erklärte Erster Bür-
germeister Hans Schartner.
Der Konsolidierungskurs
müsse weiterhin konse-
quent fortgeführt werden.
Das erfreuliche ist aber,
dass sich das umsichtige
Wirtschaften der letzten
zwei Jahre schon bemerk-
bar macht.

Tilgungsleistung 
verdoppelt 

Die durchschnittliche Til-
gungsleistung bei den Kre-
diten konnte von 4,06 % in
2007 auf voraussichtlich
7,84 % in 2011 nahezu ver-
doppelt werden. Somit
kann die Pro-Kopf-Ver-
schuldung zurückgefahren
werden (siehe Grafik).
Zusätzlich sei erwähnt,
dass die Gemeinde Egg-
stätt seit Jahresbeginn kei-
nen Kassenkredit mehr in
Anspruch nimmt.
Dies alles ist beachtlich
wenn man bedenkt, dass
alleine im aktuellen Haus-
haltsjahr Investitionen von
über 1 Mio. Euro getätigt
werden – in erster Linie An-

schaffungen, die in den
letzten Jahren immer 
wieder verschoben wurden,

so Erster Bürgermeister
Schartner.
Trotz der Investitionskosten

in diesem Jahr im 
Bereich der Abwasser-
beseitigungsanlage von
100.000 Euro, trat ab
01.01.2011 eine Preissen-
kung der Abwasserge-
bühren von 1,40 Euro auf
1,02 Euro (-27,14 %) in
Kraft.

Keine Erhöhung der 
Steuerhebesätze

Der Herstellungsbeitrag
verringert sich von 18,50
Euro auf nun 12,93 Euro.
Die Steuerhebesätze wer-
den auch in 2011 nicht er-
höht, betonte der Bürger-
meister. Die Grundsteuer A
und B beträgt 310 v. H., die
Gewerbesteuer liegt bei
320 v. H.
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NacNachrichrichtenhten
aus demaus dem
RathausRathaus

Die wichtigsten geplanten Investitionen 2011

• EDV-Ausstattung
• Feuerlöschanlagen, Hydranten
• Hangsanierung Sportplatz
• Sanierung/Brandschutz Mehrzweckhalle
• Gemeindeverb.str. Oberulsham bis 

Höslwang (Förderung ROB über 43%)
• Weisham, Erschließung Baugebiet
• Investitionen Kläranlage und Kanalnetz
• KfZ-Neuanschaffungen für Bauhof:

Fiat und Holder
• Löschwasserbehälter, 

Gewerbegebiet Natzing

Tilgungsleistung in 2011
Zinszahlung für Darlehen in 2011
Deckung Sollfehlbetrag
Zuführung an Rücklagen

9.500 Euro
16.000 Euro
50.000 Euro

200.000 Euro 

150.000 Euro
285.000 Euro
96.000 Euro

75.000 Euro

31.000 Euro

264.300 Euro
144.600 Euro
128.300 Euro
167.900 Euro

- Haushalt 2011 -
Wir sind auf dem richtigen Weg



Der ASV Eggstätt trat mit
22 Kindern am Turntreffen
in Bad Endorf an.

Bei einer Teilnehmerzahl

von mehr als 200 Kindern
war die Herausforderung
groß.
Geturnt wurden Boden,
Reck, Barren, Sprung und

Schwebebalken. Die Kinder
turnten die P-Übungen, jede
Übung hat einen Schwierig-
keitsgrad mit entsprechen-
den Übungspunkten. Zu-
sätzlich gab es bis zu 5 Zu-
satzpunkte für gute Aus-
führung. Die Endnote ergab
sich aus der Summe der
beiden Zahlen.
Platzierungen der 1. und
2. Klasse:
1. Platz: Regina Feiler, Lore-
na Fischer, Laura Frank,
Amelie Reininger, Sebasti-
an Schenk, Magdalena
Stössel
2. Platz: Luca Baddack, Re-
bekka Blank, Rebecca
Bartsch, Tobias Lindner
3. Platz: Natascha Bartsch

Platzierungen der 3. und
4. Klasse:
1. Platz: Paula Spiegl
2. Platz: Nele Baddack, 
Verena Ettenhuber, Elisa-
beth Fischer, Katharina
Klotz, Corinna Oberhuber,
Sandra Stössel, Paulina
Tesarz, Hanna Werthes
3. Platz: Lia Partsch, Chris-
tine Winkler.
Das besondere an dieser
Veranstaltung war, dass es
nur erste, zweite und dritte
Sieger gab. Jedes Kind er-
hielt somit eine Medaille
und eine Siegerurkunde. Im
Vordergrund stand nicht der
Wettkampf, sondern die
Teilnahme und natürlich der
Spaß.
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Nur Sieger beim Kinderturntreffen
Über 200 Kinder nahmen am Wettkampf teil

Mo.,Mo., Di.,Di., Do.,Do., 09 – 17 Uhr Fr09 – 17 Uhr Fr.,., 09 - 13 Uhr 09 - 13 Uhr 
und nacund nach h TTerminabspracerminabsprache!he!

TTel.el. 08056-902700 in der Priener08056-902700 in der Prienerstraße 40straße 40

Ich bringe mehr als 25 Jahre geschulte und geprüfte 
Erfahrung mit, die natürlich IHNEN zu Gute kommt!

Meine Spezialgebiete sind eingewachsene Nägel, 
Hühneraugen, Rhagaden und Fissuren an den Fersen, 

Holz und Pilznägel und vieles spezifisches mehr.

Medizinische Fußpflege – Gesunderhaltung der Füße und Nägel
Nagelprothetik – Schöne natürliche Nägel

Manicure für Frau und Mann

Ich freue mich auf Sie, Ihre Monika Langer

MediziniscMedizinische he FußpflegFußpflege e 
NaNaggelprelprothetik – Praxisothetik – Praxis

Haben Sie Probleme mit Ihren Füßen oder Händen?
Ich kann Ihnen helfen...

www.fahrschule-eggerl.de
Ausbildung in allen Klassen
Prien - Rimsting

Unterricht:
Montag bis Donnerstag
von 19:00 bis 20:30 Uhr

Tel. 08051/9673073

Angenommen, Sie könnten sich
persönlich & finanziell deutlich verbessern...

Wie interessant wäre das für Sie?

SR Service- & Marketing-Konzepte
- für Privatpersonen & Unternehmen -

www.sr-service-marketing-konzepte.de
Telefon: 08056/909 380

“Sie dürfen gespannt sein!” Ihre Sonja RuppÖffnen Sie neue Türen!

Die Gemeindeverwal-
tung hat einen neun
Jahre alten Kopierer, Typ
Canon image RUNNER
2200, gegen Höchst-
angebot abzugeben.

Rückfragen bitte bei
Herrn Kraus, 
Tel. 9046-18.

Kopierer zu
verkaufen



„Osterhase warst du da?
Osterhas´ wir wissen´s
ja!
Hast die Eier gut ver-
steckt, doch wir haben
sie entdeckt. Rufen fröh-
lich: „Dankeschön!“.
Osterhas´ auf Wieder-
sehn!“

Zum Osterfest haben sich
alle Kindergartenfamilien
des kath. Kindergartens
St. Georg am Hartsee ver-
sammelt, um auf Nester-
suche zu gehen.
Schnell waren die Nester
gefunden und schon ging
es weiter zum Kindergar-
ten, um den Tag bei Kaffee
und von den Bären- und
Mäusekindern selbstge-
backenem Kuchen aus-
klingen zu lassen.
Ein großes Dankeschön
geht an den Edeka Sum-
merer für die Füllung un-
serer Osternester!
Generell wird die Osterzeit
für viele Kinder in positiver
Erinnerung bleiben:
Das Team vom Kindergar-
ten hat sich wieder einmal
viele tolle Sachen einfal-
len lassen, damit die
Osterzeit für die Kinder
noch spannender und
schöner wird.
Jeden Dienstag hatte die

Mäuse- und Bärengruppe
Besuch von unserem
Herrn Pfarrer Bergmaier.
Er erzählte den Kindern
anschaulich und verständ-
lich den Leidensweg 
Christi. Hier ein großes
Lob und Dankeschön an
unseren Pfarrer!
Einige Kindergartenma-
mas haben uns im Kinder-
garten besucht um mit
den Kindern Ostereier zu
gestalten… heraus kamen
viele verschieden beba-
stelte Eier, z.B. kleine
Gockel, marmorierte oder
bunt beklebte Eier. Die
Kinder hatten viel Freude
dabei!

Wieder einmal konnte
der Kindergarten „St.
Georg“ für die Kleinen
einen Schwimmkurs im
„Kurfer Hof“ (Bad En-
dorf) organisieren.

Wie im letzten Jahr war es
auch diesmal ein voller Er-
folg.
Die Kinder waren mit Be-
geisterung dabei und hat-
ten sehr viel Spaß! 
Voller Stolz nahmen sie
ihre Schwimmabzeichen
und Urkunden entgegen.
Das Team bedankt sich
herzlich bei Schwimm-
lehrerin Birgit Krempl.
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Stolz präsentieren die Kleinen die selbstgebastelten und
bunten Ostergockel.

SStt..  GGeeoorrgg

KKuunntteerrbbuunntteess  aauuss  ddeenn  KKiinnddeerrggäärrtteenn

KKlleeiinnee  
WWaasssseerrrraatttteenn

OOsstteerrzzeeiitt  iimm  
KKiinnddeerrggaarrtteenn  

““SStt..  GGeeoorrgg””

Mit großer Begeisterung sammelten die Kleinen erste
Erfahrungen beim Schwimmkurs im “Kurfer Hof”.

Auch heuer wollen wir
ein schönes Kinder-
Ferienprogramm austüf-
teln und dafür suchen
wir engagierte Betreuer
und Eltern, die sich an
der Gestaltung und
Durchführung beteiligen
möchten.

Besonders würden wir uns
freuen, wenn Jemandem
etwas einfallen würde, das
wir im Ort durchführen
können, damit viele Kinder
daran teil nehmen können.
Wenn Sie eine Gruppe be-
gleiten können, Ideen für
ein neues Angebot haben,

oder vielleicht sogar  Zeit
haben, einige organisatori-
sche Arbeiten erledigen zu
können, dann melden Sie
sich bitte bei uns:

*
Tourist-Info Eggstätt, Obin-
ger Str.7, 83125 Eggstätt
Tel: 08056/1500

KKiinnddeerr--FFeerriieennpprrooggrraammmm
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Nächster 
Redaktionsschluss:

Mitte Juli 2011

Nächste Ausgabe
August 2011

GÄRTNEREI NITZINGER

Unsere Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag: 8.30 - 12.00 Uhr 

und 14.30 - 18.00 Uhr
Samstag: 8.30 - 12.00 Uhr

Mittwoch Nachmittag geschlossen

Der HofladenDer Hofladen

Im Bauernhof beim Spirn am Ortseingang von Eggstätt

Obst und Gemüse aus 
rein ökologischen Anbau.
Reichhaltiges Naturkostsortiment 

��

��

Chiemseestr. 25   • Telefon 909644

Sind sie an einer Anzeige
im Gmoa-Blattl 

interessiert?

Nähere Informationen
bei Resi Ernst 
im Rathaus!

VERPACKUNGEN ÄNDERN SICH...

...UNSER PRODUKT BLEIBT!

Jetzt 
neu in 

der Leichten
PET-Pfand-

flasche.

natürlich rein,
natriumarm,
unbehandelt

Party
-

serv
ice

Heim
-

dienst

Abholmarkt in der
Buchenringstraße

Impressum

ARAL

• Diesel 
• Schmierstoffe
• SB-Tankstelle
• Autogas
• WAP-Waschanlage
• Anti-Staub-Pellets

SOYEN • 08071-22 35 • Fax 51540

Heizöl-MaußenRedaktionsschluss für

die nächste Ausgabe 

ist Mitte
Juli 2011

Nachmittagsbetreuung
Um eine bessere Betreu-
ung der Grundschüler zu
erreichen, hat der Kath.
Kindergarten St. Georg
eine Nachmittagsbetreu-
ung bis 15 Uhr angeboten.
Es wurde eine Bedarfsum-
frage bei den Eltern der
Schulklassen 1 – 3, sowie
bei den künftigen Erstkläs-
slern durchgeführt.

Von den angeschriebenen
86 Grundschülern kamen
für 41 Kinder die Fragebö-
gen wieder zurück. Nur für
4 Kinder wurde ein Betreu-
ungsbedarf bis 15 Uhr an-
gemeldet.
Leider kann der Kath. Kin-
dergarten dieses Angebot
aufgrund mangelnder
Nachfrage nicht einführen.
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Die Gemeinde Eggstätt
stellt 

ab sofort

eine (n) 

Mitarbeiter (in)

für die Tourist-Information
ein.

Gesucht wird ein(e) Mitar-
beiter(in) die (der) flexibel
und engagiert nach Be-
darf, überwiegend in den
Sommermonaten, arbei-

ten kann. Die Bezahlung
erfolgt im Rahmen einer
geringfügigen Beschäfti-
gung nach den Vorschrif-
ten des Tarifvertrages öf-
fentlicher Dienst (TVöD).
Wir bitten Sie, Ihre Bewer-
bung umgehend in der Ge-
meinde Eggstätt, Obinger
Str. 7, 83125 Eggstätt ein-
zureichen.

*
Für Auskünfte steht Ihnen
aus der Gemeinde, Frau
Ernst, Tel. 08056/9046-13
gerne zur Verfügung.

Mitarbeiter (in) 
gesucht

Im Mai waren die Gast-
geber der vier Naturpa-
letten-Gemeinden zum
alljährlichen Halbtags-
ausflug eingeladen.

Diesen organisieren die
Touristiker, um den Gast-
gebern die Möglichkeit zu
geben, die tollen Sehens-
würdigkeiten der Region
kennen zu lernen und sich
in entspannter Atmosphä-
re mit Kolleginnen und Kol-
legen auszutauschen.
Auch die Zusammenarbeit
mit den jeweiligen Tourist-
Info-Büros wurde so in den
letzten Jahren sehr ge-
stärkt.
Bei den Ausflügen werden
immer Ziele im 50 Kilome-
ter Radius und aktuelle
Highlights gewählt. Und so
besuchten nun die Gast-
geber der Gemeinden
Breitbrunn, Gstadt-, Gol-
lenshausen, Eggstätt und

Rimsting das Schloß Her-
renchiemsee und die aktu-
elle Landesausstellung
„Götterdämmerung“.
Dabei konnten sich die
Touristiker über eine Re-
kordzahl von Anmeldun-
gen freuen. Insgesamt 80
Gastgeber hatten sich die
Zeit genommen.
Einige hatten, nach eige-
nen Aussagen, die Insel
zuletzt in Kindertagen be-
sucht. Und so wurde aus
dem informativen und in-
teressanten Besuch der
Insel auch ein bisschen
nostalgische Erinnerung.
Die Ausstellung wurde als
sehr gut bewertet und wird
sicher so manchem Gast,
in den nächsten Monaten,
ans Herz gelegt.
Nach einem abschließen-
den Besuch im neuen
Schloßrestaurant fand die-
ses „Großereignis“ einen
würdigen Abschluß.

Gastgeberausflug der
Naturpalette

Die Gemeinde Eggstätt
unterstützt auch dieses
Jahr wieder die Volks-
hochschule Prien mit
einem finanziellen Zu-
schuss.

Viele Eggstätter Bürger nut-
zen das Kursprogramm der
VHS Prien, so war sich der
Gemeinderat einig, dass die
VHS den Zuschuss von
1833,- Euro erhalten solle.

Unterstützung für VHS

Die Projektgruppe „Tou-
rismus für Alle“ konnte
seit ihrer Gründung im
Jahre 2008 schon einige
Vorschläge und Anregun-
gen verwirklichen.

Realisiert wurden praktische
Lösungen, um in Eggstätt
die Barrierefreiheit zu er-
höhen. Diese kommen nicht
nur Touristen oder Men-
schen mit Behinderung zu-
gute, sondern sind auch im
Alltag älterer Mitbürger und
Familien mit kleinen Kindern
eine Hilfe.
Die Projektgruppe hat sich
aber auch Ziele gesetzt um
das Verständnis für barriere-
freies Leben und Wohnen
zu erhöhen. Jeder Mitbür-
ger, nicht nur Gäste, profitie-
ren davon, wenn ein Um-

denken stattfindet.
Um die Arbeit der Projekt-
gruppe vorzustellen und
allen Bürgern einen Einblick
in die geplanten Vorhaben
zu ermöglichen, findet für
alle Interessierten, 

am Dienstag, den 
5. Juli um 19:00 Uhr,
ein Infoabend im
Haus des Gastes
statt.

Anschließend lädt die Ge-
meinde Eggstätt zu einem
kleinen Imbiss ein.
Über zahlreiche Interessier-
te freuen sich die Mitglieder
der Projektgruppe, 1. Bgm.
Hans Schartner und die
Projektbegleiterin Christine
Degenhart.

Infoabend der
Projektgruppe

“Tourismus für Alle”

Stefan Gsinn, als neuer
Mitarbeiter in der gemeind-
lichen Abwasserbeseiti-

gungsanlage, hat zum ers-
ten Mai seine Tätigkeit auf-
genommen.

Neuer Mitarbeiter in der
gemeindlichen Kläranlage
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Schlüsselübergabe im APH-Zettl
Nach 30-jähriger 

Betriebszugehörigkeit übergibt 
Frau Franziska Reicheneder einen 

Teil ihrer Verantwortung an 
Frau Michele Engel.

Im Rahmen des „Maibaumfestes“
erhielt ihre Tochter, die nach 
erfolgreich abgeschlossener 

Ausbildung zur Sozialwirtin ab 1. Juni 
die Heimleitung des Hauses 
Chiemseestraße übernimmt, 

den Haustürschlüssel.

Auf gute und erfolgreiche 
Zusammenarbeit freut sich das 

gesamte Zettl-Team.

Nach insgesamt 22
Schießabenden ging die
Saison bei den Altschützen
zu Ende. Sportleiter Hubert
Ludwig ehrte die besten
Schützen der einzelnen
Sparten.
So wurde bei der Jugend,

Luftgewehr Jahresmeister,
Robert Riedl vor Simone
Langl und Susanne Müllner
und Daniel Sprado Luftpisto-
lenjahresmeister.
Bei den Auflageschützen
wurde Hilde Höck Jahres-
meisterin, vor Sebastian

Riedl und Josef Westermei-
er. Luftgewehrmeisterin
wurde Manuela Wierer vor
Isabella Hemmerle und
Claudia Meinert. Jahres-
meister bei Luftgewehr Her-
ren wurde Ludwig Hubert
vor Sebastian Mayer und

Michael Murner. In der Spar-
te Luftpistole wurde Andreas
Krüger vor Stefan Langl und
Helmut Fischer Jahresmeis-
ter. Das beste Blattl der 
letzten Schießsaison hatte
Hubert Ludwig mit einem
5,2 Teiler.

Jahrespreisverteilung bei den Altschützen
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Auch in diesem Jahr
haben 9 Senioren/innen
ein ganzes Wochenende
im April 29 km Wander-
wege rund um Eggstätt
gesäubert.

Ein ganz besonderes 
Dankeschön geht an den

ältesten Teilnehmer Paul
Krocke, der noch mit 89
Jahren bei der Aktion aktiv
war.
Mit Essensgutscheinen
der Eggstätter Gaststätten
bedankte sich 1. Bürger-
meister Schartner bei den
Helfern.

Rama-dama-Aktion 2011 

Das Kreisjugendamt Rosen-
heim führt seit 2011 in Ko-
operation mit der DWRO-
consult GmbH eine tätig-
keitsbegleitende Qualifizie-
rung von Tagespflegeltern
durch. Am Dienstag, den 12.

Juli  findet von 19.30 bis
22.00 Uhr bei DWRO-con-
sult college, B&O Park-
gelände Mietraching, Die-
trich-Bonhoeffer-Str. 10 in
Bad Aibling ein kostenfreier
Einführungsabend statt.

Einführungsabend 
für Tagespflege 

Die Bayerische Lan-
desausstellung erin-
nert an den Tod König
Ludwigs II. vor 125 Jah-
ren und wird einen
neuen, spannenden
Blick auf den „Mär-
chenkönig“ eröffnen.

Die bayerische Landes-
ausstellung „Götterdäm-

merung König Ludwig II“
öffnet bis zum 16. Okto-
ber 2011 im Neuen
Schloss auf Herren-
chiemsee ihre Tore.
Veranstalter sind das
Haus der Bayerischen
Geschichte, die Bayeri-
sche Schlösserverwal-
tung und der Landkreis
Rosenheim.

Landesausstellung 2011

Götterdämmerung
König Ludwig II 

Neues
Fahrzeug für
den Bauhof

Nachdem der Gemein-
derat den Kauf eines
neuen Mehrzweckfahr-
zeuges für den ge-
meindlichen Bauhof
beschlossen hatte,
konnte der Pick-Up
nun beim Händler ab-
geholt werden.

Der Kaufpreis des All-
rounders betrug ca.
14.500,- Euro

Die Welt der Klassik

Mit einem vielseitigen
Programm spielte sich
die Musikkapelle Eggstätt
in die Herzen der  Zuhö-
rer.

Mit dem Figaro-Marsch von
Mozart und dem weniger
bekannten "Brillant-Walzer"

von Verdi entführte die Mu-
sikkapelle die Zuhörer in
die Welt der Klassik, bevor
sie zu bekannten Swing-
Rhythmen von George
Gershwin mit den Zehen
mitwippten.
Herr Reger vom Musikbund
verlieh an Magdalena Fi-

scher und Julian Pilling das
Musikleistungszeichen in
Bronze. Dirigent Peter Gas-
ser und Herr Reger spra-
chen den Beiden die herz-
lichsten Glückwünsche
dazu aus und ermunterten
sie, weiterhin bei der Musik-
kapelle eifrig mitzumachen.

Die von Julia Eder geleitete Nachwuchsgruppe zeigte ihr Können mit der lustigen Hansl-Polka
und einer Hymne aus England.
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Bei  der Jahrespreisvertei-
lung der Jungschützen
Eggstätt am 21. April
wurde es offenbart: Die
Jugend hat nunmehr  für
die kommende Saison das
Zepter übernommen.

Dank der herausragenden
Arbeit der Jugendleiterin
Renate Reicheneder  ver-
fügt der Verein  über  einen
starken Nachwuchs. Dies
zeigte sich auch bei den Re-
sultaten des Endschießens.
Schützenkönig wurde Hu-
bert  Schartner, sein Vize
Dominik Schneider jun.,

beide Jugendliche, die Bre-
zenwürde  erkämpfte sich
Stefanie Riedl, die überdies
auch die Schützenschnur
erhielt.
Die Endscheibe der Jugend
gewann Kathrin Schartner,
die der Erwachsenen, ge-
stiftet von Ferdun Altinsoy,
Thomas Baumgartner. Im
Verlauf der Saison wurde
das „Aufgelegt Schießen“
für die Senioren getestet
und als „Gut“  befunden, so-
dass diese neu eingeführte
Disziplin ein fester Bestand-
teil im Angebot der Jung-
schützen wird.

Die Jugend regiert bei
den Jungschützen

v. l. n. r.: Dominik Schneider 2. SM., Stefanie Riedl, Hubert
Schartner, Dominik Schneider jun., Franz Riedl 1. SM.

Manuela Wierer neue
Gaudamenkönigin

Beim 59. Luftgewehr-Gau-
schießen in Prien a.
Chiemsee hatte Manuela
Wierer von den Altschüt-
zen den  besten Schuss
auf die Königscheibe und
wurde neue Gaudamenkö-
nigin.

Sie wurde im Schützenhaus

Prien mit den anderen Köni-
gen von Gauschützenmei-
ster Bernhard Brehmer pro-
klamiert.
Schützenkönig bei den Her-
ren wurde Florian Hölzl von
der ZSG Hemhof, Gauju-
gendkönig wurde Christoph
Hell von den Traditions-
schützen Hemhof.

Beim Endschießen der Moosschützen hat die von
Michael Lex gestiftete Endscheibe mit einem 29 Tei-
ler Hans Schönhuber gewonnen.
Im Bild v. links: Hans Schönhuber und Michael Lex

Hans Schönhuber
gewinnt Endscheibe

Neuer Gaukönig 

Bernhard Lex ist der neue Gaukönig mit der Luftpistole im
Schützengau Chiemgau Prien. Er ist der erste Gaukönig
vom Moos.
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EEggggssttäätttt  aannnnoo  ddaazzuummaall  ••      EEggggssttäätttt  aannnnoo  ddaazzuummaall
In dieser Rubrik werden in unregelmäßigen Abständen historische Bilder und Ereignisse veröffentlicht

ZeigZeigererscschreibmaschreibmaschine vhine von 1903on 1903

Herr Alois Stitzl – geb.
1895 – beim Peterschmid
in Natzing, musste in den
ersten Weltkrieg ein-
rücken, und kam schwer
verwundet heim.

Er wurde am 1. April 1931
bei der Gemeinde Eggstätt
als erster Gemeindese-
kretär angestellt. H
err Stitzl kaufte sich die ab-
gebildete Zeigerschreib-

maschine, die ab 1903 in
Berlin gefertigt wurde.
Die Gemeindekanzlei war
zur damaligen Zeit im alten
Schulhaus, später im jetzi-
gen Raiffeisenlagerhaus

im Raiffeisengebäude un-
tergebracht. Wir bedanken
uns recht herzlich beim
Enkel – Markus Stitzl, für
die Überlassung der Zei-
gerschreibemaschine.

“Tanz um den Maibaum” im Altenheim Zettl
Nach dem Motto „Tanz um
den Maibaum“ zog pünkt-
lich der gestohlene Mai-
baum, unter der Leitung
von Siegfried Hundham-
mer (Vorstand des Egg-
stätter Trachtenvereins),
auf das Grundstück der
Altenheime Zettl ein.

Inhaber, Fritz Reicheneder
und Herr Hundhammer
zeigten beiderseits ihr Ver-
handlungsgeschick, jedoch
blieb die Kürzung des Bau-
mes dabei vorerst nicht aus.
Bei strahlendem Sonnen-
schein und frisch gezapftem
Bier begann im Anschluss
die Errichtung des Mai-
baums im Garten der
Chiemseestraße, Eggstätt.
Die musikalische Begleitung
der Eggstätter Blaskapelle,
sowie die Auftritte der Egg-
stätter und Breitbrunner
Kinder- und Jugendtrach-

tengruppen trugen dabei
zur festlichen und traditio-
nell bayrischen Stimmung
bei. Projektleiterin, Frau
Michèle Engel,  äußerte
sich über den Ablauf und
Besuch der Veranstaltung

sehr positiv und zufrieden.
So ließen sich über 200
Gäste von der gelungenen
Veranstaltung mitreißen und
verbrachten mit Kindern
und Senioren der Altenhei-
me einen integrativen Nach-

mittag.
Die Idee dieser Veranstal-
tung, sowie die Herstellung
und Gestaltung des Mai-
baums, entstand aus Eige-
ninitiative der Mitarbeiter
und Heimbewohner.
Somit können Senioren der
Altenheime, Mitarbeiter und
Anwohner von Eggstätt  auf
einen liebevoll gestalteten
und farbenfrohen Maibaum
blicken, der die nächsten
Jahre an die gelungene Ver-
anstaltung erinnern soll.

Sehen Sehen 
und und 

ggesehenesehen
werwerden!den!

Schalten Sie noch
heute ein Anzeige im

Gmoa-Blattl.



Eggstätter Gmoa-Blattl Juni  2011  •  Seite    12

Freie Fahrt für mehr als
30 Kinder und Jugendli-
che hieß es beim Heim-
spiel der Münchner
Löwen gegen Greuther
Fürth.

Bereits zum 4. Mal luden
die Hartseelöwen die D-
und E-Jugend des ASV

Eggstätt zu einem 1860er-
Spiel ein und übernahmen
alle Kosten für Eintritt, Bus-
fahrt und Verpflegung.
Für gute Stimmung sorgte
das tolle Wetter und natür-
lich der überragende 3:0-
Derbysieg der Blauen.
„Es war für alle ein toller
Ausflug. Ich denke, dass 

wir den ein oder anderen
jungen Fan gewonnen
haben.“, war sich Hart-
seelöwen-Vorstand Thomas
Stössel nach der Partie 
sicher.
Und auch die Kinder waren
sich einig: An diesem blau-
weißen Nachmittag hat
alles gepasst!

Kinderfahrt der Hartseelöwen 
wieder ein voller Erfolg

Sportleiter Bernhard
Lex ehrte die besten
Moosschützen der
gerade ausgelaufenen
Saison.

Schützenmeister Michael
Lex wurde zum wieder-
holten Male Pistolen-
meister und Meisterin im
Luftgewehr wurde
Damenleiterin Franziska
Höhn.

Unser Bild zeigt von links
nach rechts: Michael Lex,
Franziska Höhn und
Bernhard Lex.

Jahrespreisverteilung
bei den Moosschützen

Appell 
an alle
Bürger

Immer wieder gibt es
Probleme zwischen
den Nachbarn über
Ruhestörungen.

In der Gemeinde Egg-
stätt gibt es keine Sat-
zung über festgelegte
Ruhezeiten.
Wir bitten Sie jedoch
eindringlich, auf den
Nachbarn Rücksicht zu
nehmen und während
der Mittagszeiten zwi-
schen 12 und 14 Uhr
keine Rasenmäh-
arbeiten durchzuführen.

Jahrespark-
scheine für den

Hartseeparkplatz
Eggstätter Bürger kön-
nen einen Jahrespark-
schein für den Hart-
seeparkplatz erwer-
ben.

Diese Parkscheine sind
für 15 Euro in der Ge-
meindeverwaltung, Zim-
mer 4, erhältlich.

Nächster 
Redaktionsschluss

Mitte Juli 2011
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Das Gemeindeblatt finden Sie auch im Internet unter:
www.eggstaett.de --- > Bürgerservice und Rathaus ---- > Aktuelles ---- > Gemeindezeitung 

Ein Jahr „Friseur Beate“ in Eggstätt...
...dafür bedanken wir uns recht herzlich bei unseren treuen Kunden
und starten für Sie einen Monat lang mit vielen tollen Aktionen und Angeboten
den ganzen Juli lang! Besuchen Sie uns und lassen Sie sich überraschen!

Auf diesem Wege möchten wir 
auch unsere neue Friseurin
S u s a n n e S i g l r e i t h m a y e r
vorstellen, welche ab sofort mit in 
unserem Team  ist.

Müllabfuhr
Die nächsten Termine
sind immer 14-tägig
jeweils am Montag!

Das nächste Mal am:

6. und 20. Juni
sowie am 

4. Juli
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Trachtenverein „Aushängeschild der Gemeinde“

Mit diesen Worten lobte
zweiter Bürgermeister
Michael Wierer in der 
diesjährigen Frühjahrs-
versammlung des Trach-
tenvereins „D‘ Hartseer“
das kontinuierliche
Bemühen des Vereins,
sich innerhalb des Ge-
meindelebens zu enga-
gieren und Eggstätt  nach
außen hin zu repräsentie-
ren.

Dem schloss sich Vorstand
Sigi Hundhammer an und
hob hervor, dass der Zu-
sammenhalt innerhalb des
Vereins  trotz Nachwuchs-
sorgen nach wie vor sehr
groß sei.

Nachwuchssorgen 
im Verein

Dass dieser Engpass eine
zentrale Sorge innerhalb

des Vereins darstellt, be-
stätigte auch Jugendleiterin
Anna Leutner. Gerade die
Kindergruppe könne jeder-
zeit neue Mitglieder ge-
brauchen. Um dieser Ent-
wicklung entgegenzuwirken
und neue Interessenten zu
gewinnen, seien für die
kommende Zeit vor allem
kooperative Aktivitäten mit
den Kindergärten in Pla-
nung, so Leutner.

Vollständiger Erlös
zur Renovierung 
der Kirche

In seinem Schriftführerbe-
richt gab 1. Schriftführer
Richard Hamberger einen
Überblick über die Aktivitä-
ten des vergangenen Win-
terhalbjahres. Hamberger
hob dabei besonders das
letztjährige Benefiz- Ad-
ventssingen in der Kirche
St. Georg hervor, dessen

Erlös vollständig der
Außenfassadenrenovie-
rung der Eggstätter Kirche
zugute kam. Aber auch die
Eggstätter Dorfweihnacht
und der diesjährige Josefi-
hoagart im Trachtenheim
zählten zu den gelungenen
Veranstaltungen.
Vorplattler Andi Hundham-
mer zeigte sich besonders
erfreut über Neuzuwachs
aus der Jugend und be-
grüßte zwei Dirndl in der
Aktivengruppe.
Frauenvertreterin Kathrin
Niedermeier berichtete
vom Treffen der Röckefrau-
en, das dieses Jahr im
Eggstätter Trachtenheim
abgehalten wurde und zu
dem auch die Röckefrauen
aus Obing und Pittenhart
geladen waren.
Chronistin Irene Vodermair,
die dieses Amt nun schon
seit 40 Jahren begleitet, bot

interessierten Trachtlern
an, Einblick in die Chronik
zu halten.
Abschließend informierte
Vorstand Hundhammer
über die Gebietsversamm-
lung und gab bekannt, dass
der diesjährige, vom Trach-
tenverein Breitbrunn aus-
gerichtete Gebietshoagart
erneut in der Eggstätter
Hartseehalle stattfinden
werde.

Treu und Brauchtum

Nach einigen Wortmeldun-
gen einzelner Mitgliedern
des Vereins zur Abhaltung
des Vereinsjahrtages und
einer sich daran anschlies-
senden Diskussion schloss
Hundhammer die Ver-
sammlung mit dem Leit-
spruch „Treu der Heimat,
treu dem guten alten
Brauch“.

Honig gegen Heuschnupfen
Heuschnupfen ist eine
weit verbreitete Krankheit,
von der mehr als 20 % der
Bevölkerung betroffen
sind. Die Erkrankung, me-
dizinisch allergische Rhi-
nitis genannt, wird vor
allem durch Pollen hervor-
gerufen und macht sich
durch allergiebedingtes
Niesen, Juckreiz, laufende
oder verstopfte Nase,
sowie einer Entzündung
der Augenbindehäute be-
merkbar.

Durch diese Beschwerden
wird die Lebensqualität Be-
troffener meist erheblich be-
einträchtigt. Infolge der Be-
schwerden kommt es oft
auch zu Schlafstörungen
mit Tagesmüdigkeit oder zu
Konzentrationsstörungen,

bei Kindern auch zur Herab-
setzung der Lernfähigkeit.
Nach einer Hypothese ist
die heutige Hygiene ein
grundlegendes Problem.
Danach suchen sich die „ar-
beitslosen“ Abwehrkörper
neue Feinde, zum Beispiel
die eingeatmeten Pollen,
und gehen aggressiv damit
um. Die ursprüngliche Auf-
gabe dieser Antikörper war
die Abwehr von Parasiten.
Entsprechende Krankheiten
sind jedoch heute selten ge-
worden.

Kinder vom Lande
zeigen selten
Allergien

Diese These wird gestützt
durch den Befund, dass in
Deutschland Kinder vom
Lande, die mit Tieren und

Blüten aufwachsen, selte-
ner Allergien zeigen und Al-
lergien in weiten Teilen Afri-
kas aufgrund der mangeln-
den Hygiene so gut wie un-
bekannt sind.

Angst vor
Nebenwirkungen

Die Angst vor Nebenwirkun-
gen bei der konventionellen
medizinischen Behandlung
(z.B. Müdigkeit bei manchen
Antihistaminika, Nebenwir-
kungen des Cortisons) oder
der Wunsch nach einer
natürlichen Behandlung
führen dazu, dass Betroffe-
ne auch Methoden der alter-
nativen und komple-
mentären Medizin anwen-
den.
Eine immer wieder erwähn-

te Möglichkeit ist die Be-
handlung mit Honig. Dabei
soll besonders Honig, der in
der unmittelbaren Umge-
bung geerntet wurde, von
besonderer Bedeutung
sein. Die Theorie hinter die-
ser Behandlung besagt,
dass im Honig geringe Men-
gen an Pollen vorhanden
sind, die aufgrund der gerin-
gen Konzentration keine 
allergische Reaktion auslö-
sen, aber eine langsame
Desensibilisierung ermögli-
chen. Die Behandlung mit
Honig sollte jedoch bereits
in den Wintermonaten be-
ginnen, damit bis zum Zeit-
punkt der Blüte der aller-
gieauslösenden Pflanzen
bereits eine Toleranz ge-
genüber den Antigenen be-
steht.
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Gelungener Jahresrückblick der FFW

Auf 46 Einsätze mit 1100
Einsatzstunden konnte
Manfred Gierlinger Kom-
mandant der Freiwilligen
Feuerwehr Eggstätt im
Rahmen der Jahres-
hauptversammlung beim
Unterwirt zurück blicken.

Dafür dankte Gierlinger
den engagierten Kamera-
den in seinem Bericht.
Er zeigte die Vielfalt der
Einsätze auf: „Zu sieben
Brände, fünf Sicherheitswa-
chen und 28 technischen
Hilfeleistungen wurde im
vergangenen Jahr aus-
gerückt und es fanden
zudem 29 Übungen statt.

Immer auf dem 
neuesten Stand

Auch zahlreiche Lehrgänge
und Fortbildungen wurden
besucht. So nahmen Mi-
chael Hamberger und Jo-
hannes Dittert am Atem-
schutzlehrgang teil.
Zur Gefahrgutfortbildung im
Chemiepark Gendorf fuh-
ren Josef Höhn, Manfred
Gierlinger, Alois Gierlinger
jun. und Maximilian Schae-
fer.
Im Rahmen der Brand-
schutzerziehung wurden,
K i n d e r g a r t e n k i n d e r ,
Schüler und Betreuungs-
personen geschult.
Gierlinger bedankte sich
zum Ende seiner Aus-
führungen im Auftrag der
Firma Teekanne bei allen
Einsatzkräften, die beim
Brand der Produktionshalle
geholfen haben. Der Feuer-
wehr wurde für Einsätze
und Übungen ein großes
Teepaket zur Verfügung ge-
stellt.
Der erste Vorstand Johann
Plank lobte besonders den
guten Verlauf der Festlich-

keiten im vergangenen Jahr
und gab einen Ausblick für
das kommende Jahr.
Abschließend bedankte er
sich bei Allen für die
langjährige und gute Zu-
sammenarbeit.
Die Revisoren Johann
Wannerdorfer sen. und
Markus Wiesner beschei-
nigten dem Kassier Rainer
Huger eine ordnungs-
gemäße Kassenführung.

Jugend mit 329
Übungsstunden

Jugendwart Markus Wies-
ner informierte die Ver-
sammlung über die Akti-
vitäten der Jugendfeuer-
wehr: „329 Übungsstunden
fanden im Bereich der Ju-
gendfeuerwehr statt. Für
dieses Jahr ist zur Nach-
wuchsgewinnung wieder
eine große Werbeaktion
geplant”.
Die Grußworte der Ge-
meinde Eggstätt über-
brachte erster Bürgermei-
ster Hans Schartner. Er
lobte die Arbeit, den Ausbil-

dungsstand und die Bereit-
schaft für das ehrenamtli-
che Engagement in der
Feuerwehr zur Sicherheit
von Eggstätt.
Schartner erklärte, dass sie
eine hohe Wertschätzung
genießen. „Trotz der ange-
spannten Finanzlage
werde stets versucht, für
die Feuerwehr notwendige
Haushaltsmittel zur Verfü-
gung zu stellen“, so Schart-
ner.
Christian Glas,  Förderver-

einsvorstand der First Res-
ponder Gruppe Chiemsee
Nord, berichtete von 183
Einsätzen, davon 76 in
Eggstätt, mit insgesamt
366 Einsatz- und 11.255
Bereitschaftsstunden.
Glas bedankte sich bei der
Gemeinde für die Raumbe-
reitstellung innerhalb des
Schulgebäudes und infor-
mierte die Anwesenden
über die Teilnahme an der
Peer-Ausbildung sowie am
KIT-Team.

Erster Vorstand Johann Plank erhält eine Ehrenurkunde.

BHG-Bezirksvorsitzender Oberbayern, Franz Bergmüller (2.
v.l.) und der stv. ADAC-Vorsitzende aus Südbayern, Ulrich
Nowak (1. v.r.) übergaben die Urkunde „Motorradfreundlicher
Hotelbetrieb“ an das Hotel Unterwirt Eggstätt.

Biker “Herzlich Willkommen”
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Zahlreiche Ehrungen beim VdK - Ortsverband

Zur Jahreshauptver-
sammlung wurden alle
Mitglieder  in den Gasthof
Widemann eingeladen.
Besonders erfreulich war
wieder die Anwesenheit
von Bürgermeister  Hans
Schartner und der Kreis-
vorsitzenden Marianne
Keuschnig.

Die Tagesordnung enthielt
den Tätigkeitsbereich der 
1.Vorsitzenden Erika Kapel-
la über Vereinsaktivitäten
und den Finanzbericht für
das Jahr 2010.
Bürgermeister Hans Schart-
ner machte auf die Armut
der älteren, behinderten
und sozial schwachen Men-
schen in der Gemeinde auf-
merksam und lobte die 
Arbeit und auch die Unter-
stützung durch den Ortsver-
band – VdK.
Die Kreisvorsitzende Mari-

anne Keuschnig berichtete
über das turbulente und er-
folgreiche Jahr 2010 des
Sozialverband VdK .
Geehrt wurden:
für 10 Jahre Mitgliedschaft:

Andernach Lieselotte, Breit-
brunn; Frank Anna, Egg-
stätt; Huber Ingeborg,
Gstadt; Klausz Elvira, Vog-
tareuth; Kreitmeyer Helmut,
Halfing; Pfaffelhuber Wal-

traud, Breitbrunn; Siferlinger
Gertraud, Eggstätt; Wieler
Heinrich, Meisham und
Wieler Maria, Meisham. Für
30 Jahre Mitgliedschaft:
Ringlstetter Alois, Eggstätt.

Mit Jesus wachsen - Heilige Erstkommunion

In einem feierlichen Gott-
esdienst haben 16 Buben
und Mädchen in der Pfarr-
kirche “St. Georg” ihre
Erstkommunion gefeiert.

In den letzten Monaten wur-
den sie von Rosi Ettenhu-
ber, Sabine Bliemel, Maria
Schmid und Franziska
Hainz in Gruppenstunden
auf ihren großen Tag vorbe-
reitet.
Musikalisch gestaltet wurde
der Gottesdienst von der
Musikgruppe der Frauen
Sulzer, Eisner, Ebel, Sum-
merer und dem Organisten,
Andreas Teufert.
In der vollbesetzten Kirche
sprach Pfarrer Peter Berg-
maier den Kindern Mut zu,
in ihrem Leben ganz auf
Jesus zu vertrauen, mit dem
sie den besten Freund für

ihr ganzes Leben gewonnen
haben. Den Eltern und Tauf-
paten rief Pfarrer Bergmaier
zu, an ihren Kindern nicht
schuldig zu werden und

diese Freundschaft zu ver-
hindern.
Jesus ist das Brot des Le-
bens für alle Menschen. Mit
Jesus sollen die Kinder in

das Erwachsenenleben hin-
einwachsen!
Mit einer abendlichen Dank-
andacht klang dieser Fest-
tag der Pfarrgemeinde aus.
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Tagesausflug zum Bauernhausmuseum

Der Frauenbund hatte
wieder mal Glück mit
dem Wetter beim Tages-
ausflug zum Bauern-
hausmuseum von Mar-
kus Wasmeier am
Schliersee.

Erfahrungsbericht von Stephanie Riedl

Zwar war es saukalt, aber
immerhin trocken! Mit 58
Frauen machten wir uns
auf den Weg. Zur Be-
grüßung am Museum
gab´s gleich frische
Rohrnudeln aus dem Back-
häusl. Aufgeteilt in zwei
Gruppen wurden wir durch
die kleine aber liebevoll ge-
staltete Anlage geführt.
Wir erhielten genaue An-
gaben zur Herkunft der
Höfe und einen kleinen
Einblick in das Leben der
Bauer´s Leute von früher.
Zum Mittagessen kehrten
wir beim "Wofen" ein. Die
Weiterfahrt führte uns nach
Tegernsee zur ehemaligen

Klosterkirche St. Quirin im
Schloss Tegernsee. Auch
das Bräustüberl und ein

Gymnasium sind darin un-
tergebracht. Den 1. Stock
des Schlosses bewohnt die

Familie von Herzog Max in
Bayern.
Zur Kaffeepause und an-
schl. Führung fanden wir
uns in der Naturkäserei Te-
gernseer Land in Kreuth
ein. Hier haben sich kleine
Nebenerwerbsbauern zu-
sammengeschlossen, um
ihre eigene Milch zu ver-
markten. Vom Camenbert
über den Bergkäse oder
Joghurt wurde uns die Ent-
stehung der Käsesorten
ausführlich erklärt.
Die Bauern verpflichten
sich, auch aktiv in der Kä-
serei mitzuarbeiten, ob in
der Verpackung, im Ver-
kauf, als Führer oder in der
Käseherstellung.
Abschließend konnte der
Käse probiert und gekauft
werden.
Bestens gefahren vom 
Busunternehmen Heitauer,
bzw. dem Franz, verbrach-
ten wir einen schönen Tag
mit vielen neuen Ein-
drücken.

Fanni und der Edelweißschnitzer.

Jahreshauptversammlung der Altschützen

41 Mitglieder und Gäste
erschienen zur Jahres-
hauptversammlung der
Eggstätter Altschützen.

Schützenmeister Stefan
Langl bedankte sich bei
allen Mitgliedern die im
Laufe des Jahres immer
wieder viel Einsatz zeigten.
Sportleiter Ludwig Hubert
berichtete über die sportli-
chen Ereignisse des ver-
gangenden Jahres. Unter
anderem erinnerte er auch
daran, dass die Schützen ei-
nige gute Plätze bei dem
Gauschießen in Rimsting,
sowohl bei Gewehr als auch
bei Pistole geholt hatten.
Kassier Max Sylla berichtete
ausführlich über die Einnah-

men und Ausgaben des Ver-
eins.
Ehrungen wurden vom
Schützenmeister Stefan
Langl und Gauschützenmei-
ster Bernhard Brehmer vor-
genommen: Für 25 Jahre
Mitgliedschaft im Verein,
DSB und BSSB wurden
Andreas Fanger, Valentin
Obermeier, Josef Stocker
sen., Franz Widemann,
Peter Wannersdorfer und
Adolf Witt geehrt.
Seit 40 Jahren sind Georg
Hundhammer, Georg Rott
und Josef Plank beim DSB
und BSSB dabei.
August Prögler wurde die
goldene Ehrennadel der Alt-
schützen für 60 Jahre Mit-
gliedschaft überreicht.

Vordere Reihe v. l . n . r.: Schützenmeister Stefan Langl, Josef
Stocker, Peter Wannersdorfer, Adolf Witt, Gauschützenmeister
Bernhard Brehmer, 2. Schützenmeister Michael Murner.
Hintere Reihe: Georg Rott, Franz Widemann und Valentin
Obermeier.
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Glückwunsch unseren
kleinen Neubürgern

Göbl Simon Johannes geboren am 04.04.2011 
Eltern: Göbl Roland und Daniela

Prochazka Lina Maxi geboren am 05.04.2011 
Eltern: Prochazka Christian und Claudia

Plank Sebastian geboren am 24.04.2011 
Mutter: Plank Matthias und Alina

Reißer Wilhelm  . . . . . . . . . . . . .zum 80. Geburtstag
Sulzer Hildegard . . . . . . . . . . . .zum 80. Geburtstag
Maurer Peter  . . . . . . . . . . . . . . .zum 85. Geburtstag

Das “Gmoa-Blattl”
gratuliert herzlich

Goldene
Hochzeit

Goldene Hochzeit feier-
ten Rosa und Sepp 
Linhuber aus Meisham.

Am 13.05.1961 traten sie
in der Eggstätter Pfarrkir-
che St. Georg vor dem
Altar.
Ebenfalls am 13.05.2011
feierten sie dieses Fest im
Kreise der Familie und 

engeren Verwandschaft in
der heutigen Pizzeria 
"Il Sogno".
Vor fünfzig  Jahren fand
dort die weltliche Hoch-
zeitsfeier, damals noch im
“Gasthof zur Post” statt.
Wir wünschen Rosa und
Sepp noch viele ge-
meinsame, gesunde und
schöne Jahre.

Es waren sehr viele Radl-
verkäufer und  Käufer bei
sehr sonnigem Wetter am
Samstag in Eggstätt.

Es wechselten ca. 70 Fahr-
räder ihren Besitzer. Insge-
samt waren es ca. 100
Räder auf dem Rathaus-
platz. Monika Hekele, die 

Organisatorin war vollauf
begeistert und lobte die tat-
kräftigen Helfer, ohne die es
nicht gegangen wäre.
Dank auch an die Gemein-
de, die wieder alles zur Ver-
fügung gestellt hat.
Der Erlös kam der Radlab-
teilung des ASV-Eggstätt
zugute.

Diamantene 
Hochzeit

Das Jubelpaar Mina und
Karl Huber feierte im
Kreise von Familie und
Freunden im April ihren
60. Hochzeitstag.
Beide besuchten gemein-

sam die Volksschule Egg-
stätt.
Nach der Rückkehr aus
der russischen Gefangen-
schaft 1948 wurde
die Hochzeit beschlossen.

Radlflohmarkt
ein voller Erfolg 
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Samstag 18.06.11
Moosschützenfest

Sonntag 19.06.11
09:30 Ableger und Begattungsvölker bilden des 

Bienenvereins

Dienstag 21.06.11
14:00 Ausflug der Senioren zu den Hermannsdorfer 

Werkstätten 

Donnerstag 23.06.11
08:30 Festgottesdienst zu Fronleichnam

Samstag 25.06.11
18:00 Gartenfest des Trachtenverein "d´Hartseer" 

Mittwoch 29.06.11
Peterlfeuer vom Ford Club in Meisham

Sonntag 03.07.11
06:00 Flohmarkt auf dem Hartsee-Freizeitgelände 

Eggstätt der Jungschützen

Mittwoch 06.07.11
14.30 SCE Stammtisch Ristorante "Il Sogno"

Donnerstag 07.07.11
Bittgang des Burschenvereins nach Bachham

Samstag 09.07.11
18:00 Spritznfest der freiwilligen Feuerwehr

Dienstag 12.07.11
14:00 "Eiszeit im Pfarrgarten" der Senioren

Freitag 15.07.11
19:00 Weinfest des Musikverein 

Sonntag 17.07.11
14:00 Waldfest des ASV Eggstätt 

Sonntag 24.07.11
07:00 Kameradschaftsfischen am Bachhamer 

Weiher
09:30 Honig behandeln und lagern

Mittwoch 27.07.11
19:00 Kulinarischer Abend des Frauenbunds

Fr. & Sa. 29. & 30.07.11
Motorradfest des MSC Sonnering ganztägig

Sonntag 31.07.11
06:00 Motorradfest des MSC Sonnering mit 

Frühschoppen, Ausklang

Mittwoch 03.08.11
14.30 SCE Stammtisch Ristorante "Il Sogno"

Freitag 05.08.11
19:30 Dorffest in Meisham

Samstag 06.08.11
18:00 Sommernachtsfest des Trachtenvereins

"D´Hartseer"

Freitag 12.08.11
19:00 Konzert mit "Bayerisch Creme" im Haus 

des Gastes

Sonntag 14.08.11
09:30 Verschiedene Varroabehandlungen des 

Bienenzuchtvereins
10:30 4. Eggstätter Seifenkistenrennen 
18:00 Kräuterbüschel binden des Frauenbunds

Montag 15.08.11
09:00 Kräuterbüschelverkauf vor dem Gottesdienst
09:30 Festgottesdienst Maria Himmelfahrt

Samstag 20.08.11
13:00 Spiel- und Sportfest des ASV Eggstätt

Eggstätter Terminkalender 

Kochkurs im
Pfarrheim

Im Rahmen des Milch-
frühlings der Landfrauen
informierte Sonja Pfer-
sch, Referentin für
Ernährungsfragen über
die Aufgaben der Lan-
desvereinigung der
Bayer. Milchwirtschaft.

Neben Qualitäts- und Ima-
geförderung für die Milch-
produkte aus Bayern be-
antwortet der Verband z.B.
Ernährungsfragen und
wirbt für milchwirtschaftli-
che Berufe.
Interessant war auch zu
erfahren, dass es in Bay-
ern 400 verschiedene Kä-
sesorten gibt und halbjähr-
lich 40 neue dazukommen.
Um den Tagesbedarf an
Calcium zu decken ist es
wichtig, entweder 1 Liter
Milch zu trinken oder drei
Milchprodukte in Form von

Milch, Joghurt und Käse
zu sich zu nehmen.
Nach dem kurzen Vortrag
gingen die Kursteilnehme-
rinnen mit Eifer und Be-
geisterung an die Zuberei-
tung eines 7-Gänge-
Menüs zum Thema: Inter-
nationale Küche mit bayer.
Milchprodukten.
Die Auswahl reichte von
Kefir – Mango – Lassi aus
Indien über Bruscetta mit
Käse Aufstrich aus Italien,
bis zu einer dänischen
Apfel-Schmandspeise.
Weitere Spezialitäten
kamen aus Bulgarien,
Spanien, der Türkei und
Frankreich.
Beim abschließenden Büf-
fet konnte sich Jeder von
den internationalen Köst-
lichkeiten überzeugen und
mit neuen Rezeptideen
nach Hause gehen.
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Sparkassen-Geschäftsstelle Eggstätt
mit neuen Gesichtern

Eine neue Leitung, ein
neu formiertes Team und
ein rundes Jubiläum:
2011 ist ein spannendes
Jahr für die Sparkassen-
Geschäftsstelle Egg-
stätt.

Nachdem sich der
langjährige Leiter Franz
Oberbauer verstärkt der
Betreuung der landwirt-
schaftlichen Kunden wid-
met, hat er die Leitung an
Heinz Rettenbacher über-
geben. Der gelernte Bank-
kaufmann hat in verschie-
denen Häusern alle Spar-
ten des Bankgeschäfts
durchlaufen und berufsbe-
gleitend ein Studium zum
Betriebswirt absolviert.
Sein Schwerpunkt war
dabei in den vergangenen

Jahren das Kreditgeschäft.
Nun freut er sich, gemein-
sam mit seinem Team den
Kunden in allen Fragen
rund ums Geld zur Seite
zu stehen.
Die Eggstätter Mannschaft
hat sich dabei in diesem
Jahr stark verändert:
Im Team sind neben 
Heinz Rettenbacher nun
Irmengard Daxenberger
und Johann Sulzer (Foto
stehend von links) sowie
Stefanie Guggenbichler
und Benjamin Birner (sit-
zend).

50 Jahre in Eggstätt

Dass trotz dieser Verände-
rungen die Beständigkeit
und Tradition bei der Spar-
kasse großgeschrieben

wird, zeigt das Jubiläum
der Geschäftsstelle: Es
wird demnächst 50 Jahre
alt. 1961 wurde es im 
Anwesen des damaligen
Sattlermeisters Schmid in
der Johann-Schmid-
Straße untergebracht und
hatte anfangs nur an drei
Vormittagen geöffnet.
Nachdem sich Mitte der
sechziger Jahre die bar-
geldlose Lohnzahlung
durchsetzte und immer
mehr Girokonten einge-
richtet wurden, weitete die
Sparkasse ihre Öffnungs-
zeiten auf Montag bis Frei-
tag aus. Anfang der achtzi-
ger Jahre errichtete die
Sparkasse am heutigen
Standort, dem Kirchplatz
6, ein eigenes Gebäude.
Um die Geschäftsstelle an

die Wünsche der Kunden
und Mitarbeiter anzupas-
sen, wurde sie 2002
grundlegend saniert.
Heute bietet das Team
darin kompetente Bera-
tung und MAXimalen Ser-
vice rund um Kredite, An-
lagen, Bausparen, Versi-
cherungen, Immobilien
oder Wertpapiere.

Lange
Öffnungszeiten 
für Berufstätige

Vor allem für Berufstätige
sind die langen Öffnungs-
zeiten am Montag und
Donnerstag bis 18:30 Uhr
ein wichtiger Kundenservi-
ce. Aber auch außerhalb
der regulären Öffnungszei-
ten vereinbaren die Mitar-
beiter gerne Termine.


